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Uns zum Him mel zu er he ben, stiegst du,

Le ben, sankst

un ser Herr und

für un ser

Gott! Hei

Heil ins Grab.

lig un aus

Herr, zum Staub he rab, gabst für uns dein teu res

Hei

sprech lich hei lig

lig un sprechaus

bist du un

lich hei lig

ser Herr und

bist du

Gott.
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